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Der Disney-Konzern ist nicht nur bekannt für seine märchenhaften Geschichten
und ikonischen Charaktere, sondern auch für seine innovative
Kreativitätstechnik. Die sogenannte Disney Methode ist weit mehr als ein
kreatives Brainstorming – sie ist ein strategisches Werkzeug, das Kreativität
strukturiert und fördert. In diesem Artikel zeigen wir dir, warum die Disney
Methode der Schlüssel zu erfolgreichen Projekten sein kann und wie du sie
gezielt einsetzen kannst, um innovative Lösungen zu entwickeln.

Verständnis der Disney Methode und ihrer Ursprünge
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Die Disney Methode ist keine Geheimwissenschaft, sondern eine systematische
Herangehensweise an kreative Prozesse. Sie wurde von Walt Disney selbst
entwickelt, um die Ideenfindung und Umsetzung in seinen Projekten zu
optimieren. Die Methode teilt den kreativen Prozess in drei Rollen auf: den
Träumer, den Realisten und den Kritiker. Jede Rolle hat eine spezifische
Funktion und sorgt dafür, dass Ideen nicht nur geboren, sondern auch
realistisch bewertet und optimiert werden.

Die erste Phase, die des Träumers, ist der Raum für unbegrenzte Fantasie.
Hier ist nichts unmöglich, jede Idee ist willkommen und wird ohne
Einschränkungen gesammelt. Diese Phase ist entscheidend, um den kreativen
Fluss zu fördern und innovative Ansätze zu entwickeln. Der Träumer fragt:
„Was wäre, wenn?“ und eröffnet damit neue Perspektiven.

In der zweiten Phase übernimmt der Realist das Steuer. Hier werden die Ideen
des Träumers auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. Der Realist stellt sicher, dass
die Ideen konkretisiert und in praktische Schritte umgewandelt werden. Die
Fragen, die in dieser Phase gestellt werden, sind: „Wie können wir das
erreichen?“ und „Was brauchen wir, um das umzusetzen?“.

Die letzte Phase ist die des Kritikers. Diese Rolle ist dafür da, potenzielle
Schwächen und Risiken zu analysieren. Der Kritiker hinterfragt die Ideen und
Pläne des Realisten, um sicherzustellen, dass alle Eventualitäten bedacht
werden. Die kritische Frage hier lautet: „Was könnte schiefgehen?“.

Die drei Rollen der Disney
Methode: Träumer, Realist und
Kritiker
Die Disney Methode basiert auf einem strukturierten kreativen Prozess, der
durch die Wechselwirkung von drei klar definierten Rollen geprägt ist. Jede
dieser Rollen spielt eine essenzielle Rolle im Prozess der Ideengenerierung
und -umsetzung. Der Träumer ist der kreative Motor, der Realist der
pragmatische Umsetzer und der Kritiker der scharfsinnige Analytiker. Diese
Rollen ermöglichen es, verschiedene Perspektiven zu integrieren und so zu
einem ganzheitlichen Ergebnis zu gelangen.



Der Träumer ist der kreative Visionär. In dieser Rolle sind keine Grenzen
gesetzt. Die Teilnehmer werden ermutigt, ihre Fantasie frei laufen zu lassen
und alle Ideen ohne Einschränkungen zu äußern. Diese Phase ist entscheidend,
um kreative Blockaden zu überwinden und den Ideenfluss in Gang zu setzen. Es
geht darum, eine Vielzahl von Ideen zu generieren, ohne sie sofort zu
bewerten oder einzuschränken.

Der Realist nimmt die Rolle des Planers ein. Hier werden die Ideen des
Träumers auf den Boden der Tatsachen geholt. Der Realist bewertet die
Machbarkeit und entwickelt konkrete Pläne zur Umsetzung. In dieser Phase
werden Ressourcen, Zeitpläne und potenzielle Hindernisse berücksichtigt. Die
Aufgabe des Realisten besteht darin, die Vision des Träumers in einen
umsetzbaren Plan zu verwandeln.

Der Kritiker schließlich prüft die Pläne auf Herz und Nieren. Diese Rolle ist
entscheidend, um Schwächen und Risiken zu identifizieren. Der Kritiker
analysiert die Pläne und stellt kritische Fragen, um sicherzustellen, dass
alle Eventualitäten bedacht sind. Diese Phase sorgt dafür, dass der finale
Plan robust und durchdacht ist.

Warum die Disney Methode ein
Gamechanger für kreative
Prozesse ist
Die Disney Methode ist mehr als nur ein weiteres Kreativitätstool – sie ist
ein Gamechanger in der Art und Weise, wie kreative Prozesse strukturiert
werden. Durch die systematische Trennung der drei Rollen wird der kreative
Prozess nicht nur effizienter, sondern auch effektiver. Die Methode fördert
nicht nur die Generierung neuer Ideen, sondern auch deren Bewertung und
Optimierung.

Ein Hauptvorteil der Disney Methode ist ihre Fähigkeit, divergentes und
konvergentes Denken zu kombinieren. Der Träumer steht für das divergente
Denken, bei dem es um die Erzeugung einer Vielzahl von Ideen geht, während
der Realist und der Kritiker das konvergente Denken fördern, bei dem die
besten Ideen ausgewählt und optimiert werden. Diese Kombination sorgt dafür,
dass kreative Prozesse sowohl breit als auch tief sind.

Ein weiterer entscheidender Faktor ist die Förderung der Teamarbeit. Die
Disney Methode ermutigt zur Zusammenarbeit und zum Austausch von Ideen in
einem strukturierten Rahmen. Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, seine
Stärken einzubringen, und die Methode fördert eine offene und konstruktive
Kommunikation. Dies führt nicht nur zu besseren Ergebnissen, sondern stärkt
auch den Teamzusammenhalt.

Schließlich ist die Disney Methode flexibel genug, um in verschiedenen
Kontexten und Branchen angewendet zu werden. Ob in der Produktentwicklung, im
Marketing oder im Projektmanagement – die Methode kann an die spezifischen



Bedürfnisse und Herausforderungen jedes Projekts angepasst werden. Diese
Flexibilität macht sie zu einem wertvollen Werkzeug für Unternehmen, die
innovative Lösungen suchen.

Wie du die Disney Methode
Schritt für Schritt anwendest
Die Anwendung der Disney Methode erfordert einen strukturierten Ansatz. Im
Folgenden findest du eine Schritt-für-Schritt-Anleitung, wie du die Methode
erfolgreich in deiner Organisation einsetzen kannst:

Vorbereitung1.
Stelle ein vielseitiges Team zusammen, das verschiedene Perspektiven und
Fähigkeiten einbringt. Definiere das Ziel der Sitzung und bereite einen
geeigneten Raum vor, der Kreativität fördert.
Träumer-Phase2.
Beginne mit einer Brainstorming-Sitzung, in der alle Ideen willkommen
sind. Ermutige die Teilnehmer, ihre Fantasie frei laufen zu lassen und
alle Vorschläge ohne Einschränkungen zu teilen.
Realist-Phase3.
Bewertet die gesammelten Ideen auf ihre Umsetzbarkeit. Entwickelt
konkrete Pläne, einschließlich Ressourcen, Zeitpläne und potenzielle
Herausforderungen. Hier geht es darum, die Vision in die Realität zu
überführen.
Kritiker-Phase4.
Analysiert die Pläne kritisch und identifiziert potenzielle Schwächen
und Risiken. Stellt sicher, dass alle Eventualitäten bedacht sind und
der Plan robust ist.
Abschluss und Umsetzung5.
Konsolidiert die besten Ideen und entwickelt einen klaren
Umsetzungsplan. Stellt sicher, dass alle Teammitglieder ihre Rollen und
Verantwortlichkeiten verstehen.

Durch die strukturierte Anwendung dieser Schritte kannst du sicherstellen,
dass die Disney Methode effektiv umgesetzt wird und zu erfolgreichen
Ergebnissen führt.

Praxisbeispiele und
Integration der Disney Methode
im Arbeitsumfeld
Die Disney Methode hat sich in verschiedenen Branchen und Organisationen
bewährt. Unternehmen wie Pixar und Apple nutzen ähnliche kreative Prozesse,
um Innovationen voranzutreiben. Diese Praxisbeispiele zeigen, wie die Methode
in der Realität angewendet wird und welche Vorteile sie bringt.



Ein Beispiel ist die Produktentwicklung bei Pixar. Hier wird die Disney
Methode genutzt, um kreative Ideen für neue Filme zu entwickeln. Der
strukturierte Prozess ermöglicht es, eine Vielzahl von Konzepten zu
generieren und die besten davon in umsetzbare Projekte zu verwandeln.

Ein weiteres Beispiel ist das Marketingteam von Apple. Die Disney Methode
wird eingesetzt, um innovative Werbekampagnen zu entwickeln, die die Marke
stärken und neue Kunden ansprechen. Durch die Kombination von Kreativität und
Struktur werden Kampagnen geschaffen, die sowohl kreativ als auch effektiv
sind.

Um die Disney Methode in deinem Arbeitsumfeld zu integrieren, ist es wichtig,
eine offene und kreative Unternehmenskultur zu fördern. Ermutige deine
Mitarbeiter, neue Ideen einzubringen und kreative Risiken einzugehen. Schaffe
Räume, in denen Kreativität gefördert wird, und nutze Werkzeuge, die den
kreativen Prozess unterstützen.

Werkzeuge wie digitale Whiteboards, kreative Softwarelösungen und Online-
Besprechungsplattformen können den Prozess erleichtern und die Zusammenarbeit
fördern. Indem du die Disney Methode in deinen Arbeitsalltag integrierst,
kannst du die Kreativität deines Teams maximieren und innovative Lösungen
entwickeln.

Fazit zur Disney Methode
Die Disney Methode ist ein kraftvolles Werkzeug, das kreative Prozesse
strukturiert und fördert. Sie ermöglicht es, innovative Ideen zu entwickeln
und gleichzeitig sicherzustellen, dass diese Ideen realistisch und umsetzbar
sind. Durch die Kombination von Kreativität und Struktur ist die Disney
Methode ein Gamechanger für Unternehmen, die in einem wettbewerbsintensiven
Markt erfolgreich sein wollen.

Indem du die Disney Methode in deinen kreativen Prozessen anwendest, kannst
du sicherstellen, dass deine Projekte nicht nur innovativ, sondern auch
erfolgreich sind. Die Methode bietet eine strukturierte und flexible
Herangehensweise, die in verschiedenen Branchen und Kontexten anwendbar ist.
In einer Welt, die ständig nach neuen Ideen und Lösungen sucht, ist die
Disney Methode ein unverzichtbares Werkzeug für jeden, der kreativ und
innovativ sein will.


